Nachdem in der Vorwoche gegen Jessen II mit 4:0 verloren wurde, wollte es die LSG vor heimischen Fans in dieser Woche besser machen. Zu Gast war der Klödener SV und das Trainergespann Schäfer / Schurig konnte mit 17 anwesenden Spielern aus dem Vollen schöpfen (was sie sich auch gegen Jessen II gewünscht hätten). 
Das Spiel der LSG begann druckvoll und in den ersten 15 min erarbeitete sich die Mannschaft zahlreiche Großchancen. Jedoch scheiterte man oftmals am sehr gut haltenden Klödener Schlussmann. Zudem merkte man einigen Spielern an, dass sie längere Zeit kein  (Torschuss-) Training absolviert haben. M. Plenz markierte in der 15. min den Führungstreffer für die LSG. Danach dominierten die Lebiener weiterhin das Spiel, jedoch lange nicht mehr so druckvoll wie in der ersten Phase. Von den Gästen war bis auf ein paar länge Bälle in die Spitze nicht viel zu sehen. M. Schäfer, M. Braun und J. Schiller konnten bis zur Halbzeit die Führung der Lebiener auf 4:0 ausbauen. Es hätte zu diesem Zeitpunkt aber auch 8:0 oder 9:0 stehen können (müssen).
Wer dachte, dass das Schützenfest der ersten Hälfte weiter geht, wurde leider enttäuscht. Lediglich M. Schäfer markierte zu Beginn der zweiten Hälfte das einzige Tor im 2. Abschnitt. Chancen, die Führung auszubauen, gab es genug und manchmal war es schwieriger den Ball am Tor vorbeizuschieben als ins Tor zu treffen...
Einzelaktionen prägten nun das Spiel der LSG. Das Erfolgsrezept der ersten Hälfte -über  Außen zu kommen- wurde kaum noch umgesetzt und so blieb es beim 5:0.
Zufrieden können die Lebiener mit diesem Spiel nicht sein, da man vielen Spielern ihr Trainingsdefizit anmerkte und auch die Chancenauswertung zu schwach war. In den kommenden Wochen wird es gegen stärkere Gegner schwierig, mit dieser Leistung zu bestehen…

